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Der 40 Senat des Bundessozialgerichts hat auf die
mündliche Verhandlung vom 160 September 1971 hin

durch

Senatspräsident P e n q u i t t,

Bundesrichter M ü l l e r,

Bundesrichter Dro S t r a u b,

Bundessozialriöhterin S k o w r o n e k und

Bundessozialrichter L a e r

für Recht erkannt;

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des
Landessozialgerichts Niedersachsen vom 180 März 1970

wird als unzulässig verworfeno
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Die Beteiligten streiten über die Aufrechnung von Beitrags—

forderungen gegen Leistungsansprüche (@ 1299 der Reichs—
versicherungsordnung)° Gegen das Urteil des Landessozial—

gerichts (LSG) Niedersachsen vom 18° März 1970 haben sowohl

der Kläger als auch die Beklagte Revision eingelegt; Die

Beklagte hat ihre Revision vor dem Verhandlungstermin

wieder zurückgenommen° * ‘

Die Revision des Klägers ist unzulässig°

Der Kläger hat das Urteil des LSG mit einem von ihm unter—

,
zeichneten Schreiben vom 15° Mai 1970 mit der Revision an—

gefochten° Er kann jedoch, worauf in der Rechtsmittel—

belehrung des angefochtenen Urteils ausdrücklich hinge—

U wiesen worden ist, die Revision wirksam nur durch zuge—

lassene Prozeßbevollmächtigte einlegen lassen (@ 166 Abs° l
des Sozialgerichtsgesetzes —SGG—)°Das Rechtsmittel ent“

spricht also nicht der gesetzlichen Form°

'Der Kläger hat zwar die Bewilligung des Armenrechts und

' die Beiordnung eines Rechtsanwalts beantragt° Diesem Antrag
ist aber nicht entsprochen worden, weil es der Kläger unter“

lassen hat, innerhalb der Revisionsfrist dem Gesuch um
Bewilligung des Armenrechts das Zeugnis der zuständigen

Behörde über sein Unvermögen zur Bestreitung der Prozeß—

kosten beizufügen (Beschluß vom 270 Juli l97o)o
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Die Revision des Klägers ist zu verwerfen°

Die Kostenéntscheidung beruht auf 5 195 SGGO

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

